
I(unstverein wird 35: So wird
zttr rJuh e I zeit" ge fe ie rt

370 Veranstaltung organisierten die Kunstliebhaber des LKV seit der
Gründung - Das Jubiläum wird mit einem bunten Programm gefeiert
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Mölln. ,,Wer mit l(unst lebt, lebt be-
wusster", heißt es im Lauenburgi-
schen Kunstverein (LKV), der in die-
sem Jahr Jubiläum feiert. Das Pro-
gramm zum 35. Geburtstag ist ein
bunter Strauß, um einmal mehr vor-
zuJühren, was Kunst sein kann und
wie sie unser Leben bereichert.

Zum Beispiel geht das über Aus-
stellungen, Lesungen und Sonder-
aktionen, die auch auf der Straße
stattfinden werden. Man wird der
Kunst zumindest in Mölln in diesem
Jahr gar nicht entkommen können.
Selbst Treppenstufen werden für
künstlerische Botschaf ten genutzt,

37O Veranstaltungen organisiert
35 Jahre ist kein rundes Jubiläum,
aber Grund zum Feiem haben die
rund 100 Mitglieder allemal. Zum
einen gibt es ein Doppeljubiläum -
ihre Artothek zum Ausleihen von
Bildem wird 30 Jahre alt, Zum ande-
ren ist die Vereinigung von Künst-
lem und Kunstfreunden zu einem
ungemein produktiven Vermittler
von Kunst im Kreis Herzogtum Lau-
enburg geworden.

,,370 Veranstaltunqen haben wir
in diesen Jahren organisiert", rech-
net Regine Bonke vor. ,,Das heißt,
fast jeden Monat eine. 138 Ausstel-
Iungen gehören dazu, zahllose
Kunstaktionen und auch Lesungen,
bei denen etwa Herta Mül1er, Peier
Rühmkorf und Walter Jens aufge-
treten sind, Und das alles mit einer
Hand voll Ehrenamtlichen. "

AIs derLKV 1984 gegründetwur-
de, war dieser Weg nicht absehbar,
,,Damals lag die Kulturarbeit im
Kreis noch in den Anfängen", sagt
der Vorsitzende, Dr. William Boe-
hart. ,,Die Stiftung Herzogtum Lau-

Neben zahlreichen Veranstaltungen und einem bunten Programm wird zur
,,Jubelzeit" auch ein neues Logo präsentiert.

Das Progrämm

Zum 35. Jubiläum hat
der Lauenburguische
Kunstverein ein buntes
Programm zusammen-
gestellt:

Ausstellung: ,,lch und
die Artothek", vom 23.

Mai bis 28. Juni im
Stadthaus Mölln.

Podiumsdiskussion:
,,Kunst zwischen Kultur
und Kommerz", am 4.

det ,rJubelzeit('

Juni um 19.30 Uhr in der
Galerie Noffke in Ratze-
burg.

Lesung; ,,Das Judas-
kreuz", ein Roman von
William Boehart am 5.

Juni um 19 Uhr im Max-
Ahrens-Haus in Mölln.

Den ganzen Juni über
werden Fußgänger an
vielen Treppen der Möll-
ner lnnenstadt Gedan-

ken über Kunst finden.
Außerdem erscheint ein
monatlicher,,Jubel-Let-
ter". Es gibt kalligrafi-
sche,,Street-Art" in

Mölln, es werden Ultra-
Kurz-Filme im Ratze-
burger Filmklub präsen-
tiert und Kunstpostkar-
ten neu gestaltet und
versandt.

Nähere Informationen
unter www.l-kv.de

Selbst auf Treppenstufen werden
Passanten über Kunst stolpern.

reißt Boehart die Kernaufgabe, in,
dem Künstler aus der Region geför
dert und auswärtige vorgestell
werden, Dazu gehört auch die Zu,
sammenarbeit mit anderen Kunst,
vereinen in Stormarn, Schenefeld
bis nach Dänemark.

Kunst verbindet Ost und West
Die geografische Lage an der ehe,
maligen Grenze hat der Kunstver,
ein immer als Auftrag verstanden
unterschiedliche Welten zusam
menzuführen. Das begann schor
mit einem iegendären Brückenfes
in Rothenhusen, das noch in de:
Übergangszeit vor der Wiederver'
einigung gefeiert wurde.

Inzwischen gibt es a1le zwei Jah,
re ein Forum, in dem Künstier aur
Ost und West Fraqen nach unsere:
Identität aufwerfen. Man kann ver'
schiedene Formen der Kunst genie,
ßen, aber nicht einfach konsumie,
ren, sind sich Boehart und Bonke si,
cher: ,,Um <ias Nachdenken kom,
men Sie nicht herum."

enburg war gerade gegründet, die
Museen im Aufbau, Für uns war es
günstig, dass es damals die Zonen-
randförderung gab, von derwir sehr
profitiert haben, "

,,Denkanstöße mit Glualität"
Mit dem Elan der Anfangszeit hat

der Verein viele Initiativen angesto-
ßen. Darunter die Reihen ,,Kunst im
Rathaus Ratzeburg", ,,Kunst zum
Kauf", ,,Kunst und Keramik", Ate-
Iierbesuche, Werkschauen und an-
deres mehr, Auch die Zusammen-
arbeit mit Schulen gehört dazu.
,,Denkanstöße mit Qualität", um-
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Der bekannte Grafiker Klaus staeck sehörte zu den Künstlern, diä der tauenuurgische Kunstverei':1":nt i"::: ,äi?lli3,Xl'li;?;..Y;t;:11H:nt:ilJri:"'lä
il:1fl:lüJ§,fl:[läTl?ff"'"1;"'ä-?:lTJ;ffi;äiläääffi;;:;ääii,,'i"r,'", die in der Artothek des LKV auszureihen ist. roros: MATTH'AS scHÜrr' HFR (2)

Kunstverein wird 35: So wird
zttr rJub elzeit66 gefeiert

3TOVeranstaltung organisierten die Kunstliebhaber des LKV seit der

Grundung - Das iubiläium wird mit einem bunten Programm gefeiert

Von Matthias Schütt

Mölln. ,,Wer mit Kunst lebt, lebt be-
wusster", heißt es im Lauenburgi-
schen Kunstverein (LKV), der in die-
sem Jahr Jubiläum feiert' Das Pro-
granm zum 35. Geburtstag jst ein
bunter Strauß, um einmal mehr vor-

zuführen, was Kunst sein kann und
wie sie unser Leben bereichert.

Zum BeisPiel geht das über Aus-
stellungen, Lesungen und Sonder-
aktionen, die auch auf der Straße

statffind.en werden' Man wird der
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